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PRÄSIDIUM

Ein Besuch in der Tanzabteilung
Hans-G. Ernst

Am Montag, dem 06. Januar ging ich zur 
Teske-Schule, um das Training der „Stan-
dard-Gruppe“ des Tanzsportclubs Blau-Sil-
ber e. V. im OSC zu besuchen. Die nachei-
nander eintreffenden Tanzpaare begrüßten 
sich sehr vertraut und freundschaftlich vor 
dem Tanzsaal. Alle freuten sich auf das be-
vorstehende Training.

Vor Beginn des Kurses konnte ich beob-
achten, wie sich einzelne Sportler/innen 
warm machten. Auf meine Frage, was die 
Ursache für die Vielzahl der Erfolge in allen 
Alters- und Leistungsklassen sei, kam die 
spontane Antwort: „wir haben hier das beste 
Trainerangebot“.

Steffen Zoglauer leitete, wie gewohnt, das 
Training der ca. 18 anwesenden Personen 
aller Altersgruppen. Von den Leistungsklas-
sen, die von unten nach oben beginnend 
mit D, C, B, A und S eingeteilt sind, waren 
Tänzer/innen der Klassen B, A und S an-
wesend. In den ersten 30 Minuten wurden, 
zum Aufwärmen, Walzer, Tango, Wiener 
Walzer und Slow Fox geübt.
Anschließend sagte Steffen, dass heute der 
Slow Fox im Mittelpunkt steht. Er gab Hin-
weise, wie bei den einzelnen Tanzsequen-
zen die Gelenke geschont werden können, 
um Verletzungen vorzubeugen. Beim Vor-
tanzen zeigte er, wie das Gewicht optimal 

auf die Verse oder den Fußballen verlagert 
wird. Nun wird  ohne und mit Musik geübt, 
dabei trainiert mal jeder allein und dann 
wird wieder zusammen getanzt. Immer wie-
der kommen die Hinweise, „benutzt eure 
Gelenke“ oder „ slow, quick“, Verse auf den 
Boden oder Gewicht auf die Verse, den Fuß 
ausfahren, usw.
Zum Ende des intensiven und anstrengen-
den Trainings machten die Tänzer/innen 
noch ausgiebig Dehn- und Stretchübungen, 
um Muskelverhärtungen vorzubeugen.

Am Dienstag, dem 07. Januar findet das 
Training der „Latein-Gruppe“ statt. Auch 
diese Gruppe ist, leistungsstark. Auch diese 
Tänzer/innen nehmen regelmäßig an Wett-
kämpfen teil, einige sogar international.

Es waren 18 Paare anwesend, die in den 
Leistungsklassen B bis zur S-Klasse tan-
zen. Da Laurens Mechelke und seine Frau 
Anna Kravchenko-Mechelke, die diese 
Gruppe trainieren, an dem Abend verhin-
dert waren, haben sie einen Ersatztrainer 
engagiert. Jesper Birkehoy ist morgens aus 
Stuttgart angereist und hat tagsüber Privat-
stunden gegeben.

Am Abend kam er dann zu Blau-Silber e. 
V. und trainierte die Gruppe. Allein schon 
dieser Sachverhalt macht deutlich, auf wel-
chem Niveau sich der Tanzsportclub be-
findet. Nachdem die Paare sich eingetanzt 
hatten, bildete der Trainer vier Gruppen, die 
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abwechselnd auf der Tanz-
fläche ihre Tanzschritte 
vorführten. Das hatte den 
Vorteil, dass eine kleinere 
Anzahl Tanzender genauer 
beobachtet werden kann 
und somit eine ständige 
Korrektur erfolgen kann. 
Für die zuschauenden 
Sportler ist so eine Pause 
sehr willkommen, da die 
einzelnen Darbietungen 
doch sehr anstrengend und 
schweißtreibend sind.

Es war faszinierend mit an-
zusehen, mit welcher Ge-
schwindigkeit, Leidenschaft 
und Präzision die Paare tanzten. Einige 
hatten ihre eigene Choreografie aus ihrem 
eigenen Programm. Das bedeutet, dass 
neben den Grundschritten, den sogenann-
ten Basics, erweiterte und spektakulärere 
Figuren kreiert werden. Oftmals probieren 
die Paare Abfolgen aus, die sie selbst ent-
worfen haben.
Zum Ende des Trainings gab der Trainer 
noch einmal Hinweise zur Verbesserung 
einzelner Sequenzen. Er lobte die Sportler 
und motivierte sie weiterhin mit großer Hin-
gabe zu tanzen.

Diese Sportart ist wohl wirklich etwas ganz 
besonderes, weil ein Paar sich finden muss 
und für die gemeinsame Leidenschaft, unter 
Umständen, viele andere Dinge im Leben 
zurückstellt. So hat ein Tanzpaar aus dieser 
Gruppe seinen Wohnort nach Berlin ver-
legt, um optimalere Trainingsmöglichkeiten 
und kompetentere Trainer zu haben. Das 
bedeutet für die beiden natürlich auch eine 
komplett andere Lebens- und Arbeitswelt.

Am Samstag, dem 18. Januar habe ich den 
Tanzkurs „Breitensport Anfänger“ besucht. 
14 Tänzer/innen im Alter von 32 bis 80 
Jahren waren an diesem Nachmittag anwe-
send. Dieser Kurs ist breitensportlich orien-
tiert und es nehmen Anfänger bzw. fortge-

schrittene Anfänger teil. Diese Teilnehmer/
innen sind in der Regel noch nicht so lange 
im Verein. Sie sind entweder durch Empfeh-
lung, durch die Website oder nachdem sie 
einen Tanzkurs in einer Tanzschule besucht 
haben, in unseren Verein eingetreten.

Karin Pfaffenbach und Carsten Schröder 
trainieren diesen Kurs. Alle Teilnehmer/
innen hatten auch hier sichtlich Spaß und 
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übten mit großem Gefallen die einzelnen 
Schritte. Karin und Carsten gaben immer 
wieder Hinweise, tanzten einzelne Grund-
schritte vor und beantworteten Fragen zu 
einzelnen Übungsteilen.
    
Da ich nur an drei verschiedenen Tagen 
das Tanztraining beobachtet habe, konnte 
ich nur einen kleinen Teil aller Gruppen und 
Trainer kennenlernen. Auf Nachfrage erfuhr 

ich jedoch, dass auch an allen anderen Ta-
gen so professionell gearbeitet wird. 
Es hat mich sehr beeindruckt, mit welcher 
Begeisterung in dieser Abteilung trainiert 
wird. Hierzu fällt mir das Zitat des dreima-
ligen Weltmeisters in den Standardtänzen, 
Bernedetto Ferrugia, ein. Bernedetto, der  
mit Claudia Köhler tanzt, sagt: „Wenn du 
startest zu tanzen, das ist wie eine gute 
Droge, du kannst nicht mehr leben ohne 
zu tanzen“.

Die unzähligen Erfolge unserer Tanzsport-
abteilung, auf regionaler, nationaler und 
internationaler Ebene, haben viele Grün-
de. Das Tanztraining findet 5 - bis 6 - mal 
in der Woche statt. Dazu kommt, dass fast 
alle Spitzenpaare einen individuellen Fit-
nessplan haben, auch um Verletzungen 
vorzubeugen. Einige dieser Paare reisen 
zu Tanztrainern in eine andere Stadt oder 
sogar in ein anderes Land.

Die vielen Reisen zu den Meisterschaften, 
die Übernachtungen, die Trainingskleidung 
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Korrektur Bericht zum Jahreswechsel
Präsidium

Liebe OSC-er, uns ist in unserem Bericht 
zum Jahreswechsel ein Fehler unterlaufen. 
Zunächst schreibt sich Romy Reineke ohne 
"c". Das lässt sich leicht korrigieren.

Aber viel wichtiger: Romy belegte bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften nicht 
den 5., sondern den 4. Platz.

Herzlichen Glückwunsch von uns allen!

und die Kostüme, die Schuhe und die Trai-
nerkosten, all das ist sehr teuer und muss 
von den Tanzsportlern selbst, finanziell, ge-
tragen werden, da es keine Sponsoren gibt. 
Die Tänzer/innen sind Amateure.

Wer also bereit ist, einen derartigen Auf-
wand zu betreiben, muss den Tanzsport 
schon sehr, sehr lieben. Mich, persönlich, 
hat das stark beeindruckt und ich möchte 
mit diesem Bericht über unsere Tanzsport-
abteilung auch dazu beitragen, diesen wun-
derschönen Sport ein bisschen populärer 
zu machen und hoffe, das auch viele Sport-
ler/innen aus anderen Abteilungen diesen 
Bericht lesen und eventuell Lust bekommen 
zu tanzen.

www.hoergeraete-berlin.de

An der Kaisereiche
Rheinstr. 21
12161 Berlin
Tel:  85 4013 83

Am Schlachtensee
Breisgauer Str. 1-3
14129 Berlin
Tel:  80 10 54 74

Perfekter Hörgenuss. Hier und überall. 
Sorgen Sie für Ihr Wohlbefinden. Wir beraten Sie gerne. 
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Das Leben
hört sich gut an.
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Berliner Meisterschaft der U13 Ju-
gendlichen 11. Januar 2020
Udo Ungureit

Bei den Berliner Meisterschaften der U 13 
Jugendlichen im Degen gelang aus Sicht 
des OSC eine dicke Überraschung. Julian 
Freund, der schon in den vorausgegan-
genen Turnieren auf sich aufmerksam ge-
macht hat, konnte endlich den ersten Berli-
ner Meistertitel für den OSC erringen.

Dies ist umso erstaunlich, da erst vor  2 
Jahren mit dem Fechtsport begonnen hat. 
Auf dem zweiten Platz landete Louis Janitz 
vom Fechtclub Südwest, dritte wurden Se-
bastian Singh und Denis Duda.

Beim vorletzten Ranglistenturnier für die 
U13 Degenfechterinnen und Degenfechter 
fielen einige Vorentscheidungen was die 
Teilnahme an den deutschen Meisterschaf-
ten Mitte März in Heidenheim betrifft.

Antonia Helmrath konnte durch einen tollen 
zweiten Platz in der U13 Kategorie schon 
die Fahrkarte nach Heidenheim buchen. 
Siegerin wurde Joy Frigewski vom TSV Wit-
tenau, die natürlich auch schon qualifiziert 
ist.

Ebenso Julia Freund vom OSC, der in der 
gleichen Altersklasse einen hervorragen-
den dritten Platz belegte.  Hier siegte Henry 
Adams aus Norderstedt vor Magnus Lange 
vom gastgebenden Verein (Bad Segeberg).

Auch in der U15 Damendegendisziplin 
wurden Punkte für die Teilnahme an den 
deutschen Meisterschaften vergeben. Hier 
konnte Maria Jacobs durch ihren dritten 
Platz auch wieder Punkte sammeln.

Dieses Bild liegt nur so klein vor.

Ranglistenturnier Bad Segeberg 25./26. Januar 2020
Udo Ungureit

Julian dritter von links im roten OSC Dress

der Sieger Julian Freund

Antonia Helmrath und die strahlende Bronzegewinnerin Maria



9

FECHTEN

30 Jahre nach der Maueröffnung konnte 
am 9.11.19 beim Bärliner Schwert könnte 
die Fechterin Antonia Helmrath ihren ers-
ten Nachwuchserfolg verbuchen. Sie woll-
te es ihrer erfolgreichen Schwester Emila 
(Bronze bei den deutschen Nachwuchs-
mannschaftsmeisterschaften 2019!!!) nach-
machen und gewann vor ihrer Dauerkon-
kurrentin Jamila Aboubakar vom Fechtclub 
Berlin Südwest.

Überraschung beim Wittenauer 
Fuchs am 17.11. 2019
Udo Ungureit

Beim Wittenauer Fuchs, einem Degenrang-
listenturnier für die Kategorie U15 gab es 
eine faustdicke Überraschung.
Emilia Helmrath, die 8 Tage zuvor den ers-
ten Erfolg ihre jüngeren Schwester Antonia 
bejubeln durfte, zog dann 8 Tage später 
nach. In einem spannenden Finale besiegte 
sie Lisa Mielke (Fechtzentrum Berlin Mar-
zahn). Dies ist ums höher zu bewerten, da 
Lisa sich bereits im erweiterten Bundeska-
der der Nachwuchsfechterinnen befindet.

Maria Jacobs, die Vereins-
kollegin vom OSC belegte 
in diesem Wettkampf  einen 
tollen dritten Platz.

Beide haben einen weite-
ren Schritt in Richtung Teil-
nahme bei den deutschen 
Meisterschaften im Mai ge-
macht.

Dieses Bild liegt nur so klein vor.

Mitte Emila, rechts von ihr (in Fechtkleidung) Maria

Mitte Emila, rechts von ihr (in Fechtkleidung) Maria

ganz links Antonia

Degenerfolg für den OSC- Nachwuchs am historischen Jahrestag
Udo Ungureit
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Nikolaus Turnier  
(7.12.2019)

Seit vielen Jahren findet 
nun das traditionelle Ni-
kolaus Turnier statt. Auch 
diesmal hat es sich unsere 
Präsidentin Jana Hänsel 
nicht nehmen, alle Teilneh-
mer/innen auf das Herz-
lichste zu begrüßen und mit 
vielen Preisen und Pokalen 
nebst Medaillen einen wür-
den Rahmen diesem Tur-
nier zu geben.

Die Sporthalle in der Münchener Straße war 
wieder gut gefüllt und die Kleinen machten 
sich auf, in den Waffengattungen Florett 
(Einzel) und Degen (als Mannschaftstur-
nier) etwas von den tollen Preisen zu erha-
schen.

Und die Erfolge für die OSC-Kleinen blie-
ben in der Tat nicht aus: 

In den Florett Disziplinen konnten Eske 
Hiljegerdes, Sonny Kriegs und Ingmar 
Schulz-Lorenz jeweils tolle zweite Plätze 
belegen. 

Von diesen jungen Fechtern und Fechterin 
werden wir Sicherheit in Zukunft noch et-
was hören!

In der Degenmannschaftsdisziplin konnte 
der OSC sich den dritten Platz (in der Be-
setzung Victoria  Hansen, Adrian Starke, 
Josef Schnall und Clemens Halkow) si-
chern. Gewonnen hat das Team aus Stettin 
von dem Fechtclub Südwest.

Alles in allem war dies wieder eine tolle Ver-
anstaltung und eine Reklame für den Nach-
wuchsfechtsport.

FECHTEN

Unsere Präsidentin bei der „Weihnachtsansprache“

Bildmitte Sony Kriegs
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BBM Cross am 16.11.2019 - U10 
und U12 16.11.2019, Ludwigsfelde, 
Brandenburg
Text JK, Fotos TK

Am 16.11. fanden bei kühlem und regneri-
schem Wetter die diesjährigen Crossmeis-
terschaften von Brandenburg und Berlin 
statt. In diesem Jahr war der Ausrichter ge-
mäß dem jährlichen Wechsel wieder Bran-
denburg und so fuhren 9 Kinder mit elter-
lichem Anhang nach Ludwigsfelde.
Die 1,2 km lange Strecke verlief zum Ziel 
hin etwas anders als vor zwei Jahren. Sie 
begann zunächst flach und wurde dann 
im weiteren Verlauf in bewaldetem Geläuf 
etwas hügeliger, wies aber eine markante 
Engstelle in Form einer 90°-Kurve entlang 
eines Gitters direkt nach dem Start auf. We-
gen der rel. hohen Anzahl an Startern galt 
es hier taktisch gut durchzukommen.

Als erstes starteten die Jungen der U10 
(MK U10). Hier gingen Darius und Matthis 
ins Rennen. Matthis konnte sich gut durch-
setzen und wurde am Ende mit einer Zeit 
von 5:21 Min. 6. in der M9.
Darius, der leider ein paar Tage zuvor einen 
Sportunfall hatte, war noch beeinträchtigt 
und konnte seine normale Leistung nicht 
abrufen. Trotz allem kämpfte er sich durch 
das Rennen und wurde mit einer Zeit von 
5:43 Min 21. in der M9.

Die nächsten Starterinnen unserer Trai-
ningsgruppe waren um 11:30h die U10er 

Mädchen (WK U10). Mascha lief ihre ers-
ten Crossmeisterschaften und startete mit 
der erfahreneren Mila in einem Lauf, die 
bereits zum 3. Mal ihren Meistertitel vertei-
digen wollte. 
Mila dominierte von Anfang an das Rennen, 
gewann den Lauf souverän mit einer Zeit 
von 5:01 Min. und einem Vorsprung von 19 
Sekunden auf die Zweite und holte sich den 
Titel in der W9. 
Mascha, leider durch Seitenstiche gehan-
dicapt, zeigte trotzdem großes Durchhalte-
vermögen und wurde 20. in der W8.

40 Minuten nach der WK U10 starteten die 
Mädchen der WK U12. Hier gingen mit Li-
yana, Ada, Klara, Büsra und Janna gleich 
5 Mädchen ins Rennen und erreichten alle-
samt tolle Platzierungen. Liyana setzte sich 
nach einem sehr starken Lauf gegen Luisa 
von den Sportfreunden Kladow durch und 
wurde mit einer Zeit von 4:43 Min Berliner 
Meisterin in der W11. 14 Sekunden später 
lief Ada durchs Ziel und erreichte einen her-
vorragenden 3. Platz. Auch Klara, Janna 
und Büsra zeigten starke Leistungen: Klara 
wurde in einer Zeit von 5:22 Min 5., Büsra 
in 5:31 Min. 8. in der W10., Janna 9. in der 
W11 in 5:24 Min.

Insgesamt konnte das Team mit Liyana, 
Ada und Klara in der Teamwertung WK U12 

LEICHTATHLETIK
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auch noch den 2. Platz erzielen und machte 
einen sehr erfolgreichen Tag für den OSC 
Berlin mit 2 Meistertiteln und einem 3. Platz 
komplett.

Das Trainerteam der U10 und U12 gratuliert 
allen ganz herzlich zu diesen hervorragen-
den Leistungen!

Berlin-Brandenburgische Meis-
terschaften U20/LM U16 in der 
Rudolf-Harbig-Halle am 18. - 
19.01.2020 
GB, Foto LM

Wir gratulieren zur Doppelmeisterschaft 
über 60m und 200m James Adebola mit 
folgenden Zeiten 6,89 und 21,92! 
Weitere Gratulationen gehen an Marcus 
Röhner, Stabhochsprung erster Platz mit 
der Höhe von 4,80m und Isaac Fleurisson, 
der den ersten Platz bei den 60m Hürden 
und im Weitsprung belegte!

Dank an Rona Frederiks

Alle, die Leichtathletik im Olympischen 
Sport-Club treiben, laufen, springen, wer-
fen, sollten Rona Frederiks kennen. Jene 
die etwas älter sind, werden sich an Ronas 
Spitzenleistungen als Läuferin erinnern. Es 
gab Jahre, in denen sie von 3000 m bis zum 
Halbmarathon so präsent war, dass ihre 
Fans bei allen Starts gleich mal eine neue 
Seniorenmeisterschaft, eine Europa- oder 
Weltmeisterschaft oder die Verbesserung 
eines Seniorinnen-Weltrekordes erwarte-
ten. Und sie wurden nicht enttäuscht. Es 
war eine erfolgreiche Zeit für Rona und es 
fiel auch Glanz auf den Verein.

Aber noch mehr als vom damaligen Glanz 
haben die Aktiven heute von Ronas Ein-
satz in der Leichtathletik-Geschäftsstelle. 
Schon lange bevor Rona ihre aktive Lauf-
bahn beendete sorgte sie für pünktliche und 
akkurate Meldung unserer Wettkämpfer 

und Wettkämpferinnen bei allen anstehen-
den Veranstaltungen. Sie macht das noch 
immer im Hintergrund und lautlos. Vielleicht 
werden sich jüngere Aktive dessen gar nicht 
bewusst, wenn sie Rona als immer freund-
liche Helferin in der Geschäftsstelle antref-
fen.

Nur die Wenigsten wissen, dass Rona we-
gen verspäteter oder verbummelter Anmel-
dung zu anstehenden Sportveranstaltun-
gen dann doch noch die offizielle Meldung 
möglich machte, indem sie in der Nacht vor 
Meldeschluss ihren Computer startete!
Ihr gilt nach wie vor großer Dank für diese 
Einsätze und ihr jahrelanges Engagement. 
Die Leichtathletinnen und Leichtathleten 
des Olympischen Sport-Club verbinden die-
sen Dank mit den allerbesten Wünschen zu 
ihrem achtzigsten (!) Geburtstag am 7. Ja-
nuar 2020.

Der Vorstand der Leichtathletikabteilung



www.lotto-berlin.de

SPIELEN SIE 
VERANTWORTUNGSBEWUSST! 

WIR HELFEN IHNEN DABEI.

BEVOR AUS SPASS ERNST WIRD.
NÄHERE INFOS IN UNSEREN RUND 1.000 LOT TO-ANNAHMESTELLEN UND AUF WWW.LOT TO-BERLIN.DE. 

FÜR VERANT WORTUNGSVOLLES GLÜCKSSPIEL, JUGENDSCHUTZ UND SPIELSUCHTPRÄVENTION.
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Karl Gutsch war seiner Zeit weit 
voraus! (85 Jahre Prellball- und 
Gymnastikabteilung im OSC)
Jürgen Fiedler

Am 3.10.1934 gründete Karl Gutsch die 
4. Turnabteilung im TSV- Schöneberg (ab 
1949 OSC). Erstmalig in Schöneberg wurde 
altersgerechtes Turnen und Gymnastik an-
geboten, um für die einseitigen Belastungen 
des Alltags einen Ausgleich zu schaffen. 

Karl dachte dabei besonders an Menschen, 
die in jungen Jahren mehr oder weniger 
sportlich aktiv waren. Sie sollten im vorge-
rückten Alter der Gemeinschaft nicht verlo-
ren gehen und er legte auch Wert auf turne-
risches Liedergut und Geselligkeit, die bei 
Reisen, Veranstaltungen und Wanderungen 
gepflegt wurden. 

Gutsch dazu:

Wandern heißt ein köstlich Buch genießen,
man blättert drinnen mit den Füßen,
was man abläuft an den Schuh,
wächst dem Kopfe doppelt zu.

Ab 1950 wurde von den Turnern nach der 
Aufwärmgymnastik immer  Prellball ge-
spielt. Mit Erfolg, im Jahr 1956/1957 wur-
den wir sogar Berliner Meister. 1977 wurde 
aus der 4.Turnabteilung die selbstständige 
Prellball- und Gymnastikabteilung im OSC. 

Ab 1984  kamen verstärkt wieder Frauen 
in die Abteilung und es bildeten sich zwei 
Gruppen, mit der Vorliebe für Gymnastik 
oder für das Prellballspiel, ein Angebot, das 
wir leider 2018 mangels Interesse aufgeben 
mussten.

Die Abteilung 1990 bei der weihnachtlichen „Abschlussgymnastik“
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Das Turn- und Gymnastikangebot, das 
Gutsch im Jahr 1934 entwickelte, ist heute 
brandaktuell. 

Unsere Gymnastik-Übungen für Jung und 
Alt, trainieren Kraft und Beweglichkeit. Sie 
halten uns fit und schaffen einen Ausgleich 
für die einseitigen Belastungen des Alltags.  
Jeden Mittwoch von 17:30- 18:30 Uhr eine 
Stunde Gesundheitstraining, in einer ge-
mischten Gruppe im Alter von 40-80 Jah-

Mit leichten Gymnastik-Übungen 
trainieren wir Kraft und Beweglich-
keit.

Unsere Gymnastik-Übungen für Jung und 
Alt, trainieren Kraft und Beweglichkeit. Sie 
halten uns fit und schaffen einen Ausgleich 
für die einseitigen Belastungen des Alltags. 
Jeden Mittwoch von 17:30- 18:30 Uhr eine 
Stunde Gesundheitstraining, in einer ge-

ren. Mit viel Abwechselung und Spaß, in 
der schönen Turnhalle der Scharmützelsee-
schule in 10779 Berlin Münchener Straße 
49. Infotelefon 852 25 32

Kommt zu uns und macht mit.  Abwechse-
lung, Spaß und Fitness sind garantiert!

mischten Gruppe im Alter von 40-80 Jah-
ren. Mit viel Abwechselung und Spaß, in 
der schönen Turnhalle der Scharmützelsee-
schule in 10779 Berlin Münchener Straße 
49. Infotelefon 852 25 32

Kommt zu uns und macht mit.  Abwechse-
lung, Spaß und Fitness sind garantiert und 
die Geselligkeit pflegen wir bei Veranstal-
tungen und Ausflügen.

Die Abteilung 2019 bei der weihnachtlichen „Abschlussgymnastik“
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SCHWIMMEN

Liebe Babs,
Peter Behnke

Ja, da staunste wie schnell die Zeit verjet. 
Watt sind fufzig Jahre, wenn so ville pas-
siert!

Vor 50 Jahren war Deine Oma der Meinung 
„schwimmen ist gesund“ und meldete Dich 
im Stadtbad Schöneberg zum Schwimmen 
an. Nicht auffallend, aber zielstrebig hast 
Du Dir die gestellten Aufgaben versucht zu 
erledigen, was in der Gesellschaft, die sich 
dort gebildet hatte, nicht schwer fiel. Der 
Donnerstagabend von 18:00 – 20:00 Uhr 
war rund 50 Jahre verplant „Training“.

Dann kam der Dienstagnachmittag sowie 
der Sonntagvormittag von 9:00 – 10:00 Uhr 
dazu. Es dauerte nicht lange und Du bist 
bei Schwimmfesten in Berlin mitgeschwom-
men.

Berlin wurde langsam uninteressant. Mit 
Kribbeln im Bauch wurden auch Schwimm-
feste im Bundesgebiet besucht.

Du wurdest älter und der Rucksack mit den 
persönlichen Lasten wurde schwerer. Es 
hat eine Zeit gedauert bis Du etwas Last 
abgeworfen hattest und Du Dich wieder für 
die Abteilung und für das Lehrschwimmen 
interessiert hast.

Heute bist Du sportlich wieder, wie es dem 
Alter entspricht, aktiv! Wenn Du ange-
sprochen wirst Hilfe zu leisten, beim Lehr-
schwimmen oder beim Training, ein „NEIN“ 
kennst Du nicht!

So wünschen wir, die Schwimmabteilung, 
Dir noch viele gesunde Jahre in der Abtei-
lung.
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SCHWIMMEN

Mensch seht ihr immer noch toll aus
Peter Behnke

Beim Bundesschwimmfest in Gronau / 
Rheinland-Pfalz haben vor 30 Jahren diese 
feschen Burschen den ersten Platz, in der 
400 Meter-Lagenstaffel, belegt.

Auf beiden Fotos sind das von links nach 
rechts: D. Stark (Schmetterling), M. Stein 
(Rückenschwimmen), Reinhard Pauls 
(Brustschwimmen) und L. Krause (Kraulen).

Insgesamt nahmen 15 Mannschaften aus 
ganz Deutschland an diesem Wettkampf 
teil.

Das aktuelle Bild wurde anlässlich meines 
85-zigsten Geburtsages aufgenommen. Ich 
habe die Mannschaft damals trainiert und 
möchte mit diesem Beitrag im OSCer meine 
„Jungs“ überraschen.

Festschrift 125 Jahre OSC, aus dem Inhalt:  
l Wie aus MTV der OSC wurde. 
l Das Sonnenhelle Gaslicht.  
l Schönebergs Reichtum und eine eigene U-Bahn.
l Olympische Träume die sich im Krieg verloren.
l Wer mit Kennedy „Ich bin ein Berliner“ übte. 
l Weltmeister, Olympiateilnehmer und Mr. ISTAF 
l Start der Friedensfahrt am Roten Rathaus. 
l Start der Tour de France am Rathaus Schöneberg.
l 5000 Kühe für eine blonde „Amsel“.  
l OSC-Fechter im Hollywood Film Anonymous. 

DTB- Preis für die zweitbeste Festzeitung in Deutschland im Jahr 2015. 
Einige Exemplare liegen noch in der Geschäftsstelle. Können für 13,00 + 1,55 €  
Porto in der Geschäftsstelle bestellt werden. Angela Gutzmann Tel.: 787 022 35
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SCHWIMMEN

Bereits seit Mai 2016 ist Felix Mitglied in der 
OSC Schwimmabteilung und seit Herbst 
2019 verstärkt er unser Trainerteam.  

Felix ist Inhaber der Lizenz DOSB -Trainer 
C, Leistungssport (Sportart Schwimmsport, 
Disziplin: Schwimmen) und selbst ein her-
vorragender Schwimmer.

Weitere Unterstützung im Trainingsbereich durch Felix Zemkus
SW Barbara Lösche

Er ist an der Humboldt-Universität zu Ber-
lin immatrikuliert für Sportwissenschaft und 
Geschichte auf Lehramt. Nebenbei arbeitet 
er bereits an einer Sekundarschule als Leh-
rer, mit dem Ziel, den Master in diesen Fä-
chern zu machen. Er spricht fließend Spa-
nisch und ist auch Surflehrer.

Felix beaufsichtigt im Wechsel mit Reinhard 
unsere Erwachsenen-Schwimmgruppe je-
den zweiten Dienstag, von 16.00 bis 17.00 
Uhr und gewinnt auch hier Praxiserfahrung. 

Wir freuen uns, einen so engagierten jun-
gen Menschen in unserem Team zu haben.
 

Felix + Reinhard

Team
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TANZEN

Weihnachtsparty im Blau-Silber TSC
Text und Fotos Christel Brakhage

Es ist immer ein Ringen um den günstigsten 
Termin unseres Jahreshöhepunktes. Dies-
mal fiel die Entscheidung dafür noch in die 
Vorweihnachtszeit, genau auf den Samstag 
vor dem 1. Advent, dem 30. November.

Erfreulich viele Ehrengäste (wie noch nie) 
sind der Einladung gefolgt, um sich bei net-
ten Gesprächen untereinander von allen 
Facetten des Tanzsports verzaubern zu las-
sen. Aber nun hübsch der Reihe nach:

Nach einer kurzen Begrüßung durch unse-
re Vorsitzende Karin Pfaffenbach wurde es 
erst einmal richtig laut – angenehm laut, 
denn von der Empore spielte der „Lankwit-
zer Posaunenchor“ die Gäste in der ausver-
kauften Aula auf das Weihnachtsfest ein. Es 
war übrigens schon das 3. Mal, dass wir so 
bei einer Weihnachtsfeier in der schönsten 
Jahreszeit begrüßt wurden.

Nach einem Gästetanz kam es gleich zu 
einem absoluten Höhepunkt des Showpro-
gramms: 

Gert Faustmann – Alexandra Kley sorg-
ten wieder mit ihrer exzellenten und gefühl-
vollen Standard-Show für Gänsehaut-Fee-
ling. Wie immer, ist die Präsentation dieses 
Paares stets ein ganz besonderer Augen-
schmaus und wir freuten uns, dass sie es 
– trotz ihres vollen Terminplanes, an diesem 
Abend geschafft haben, uns mit ihrem Auf-
tritt zu erfreuen.

Danach gab es die Auflassung zum Buf-
fet, bei dem auch in diesem Jahr wieder 
alle Geschmacksnerven befriedigt wurden. 
Dass dies der Fall war, bewies die Tatsa-
che, dass von dem vielseitigen Angebot eif-
rig Gebrauch gemacht wurde.

Noch einmal gab der Posaunenchor eine 
musikalische Einlage, bevor die zahlreichen 
Ehrengäste von Karin Pfaffenbach und Wil-
helm Sommerhäuser begrüßt wurden.

Ganz besonders freute es uns, dass der 
Ehrenpräsident des Deutschen Tanzsport-
verbandes und des Landesverbandes Ber-
lin, Herr Franz Allert, sich mit seiner Gattin 
die Zeit genommen hatte, unsere Feier zu 
besuchen.

Ansonsten standen auf der Liste der Ehren-
gäste viele Personen aus den BVV-Gremien 
aller Parteien. Das waren Stefan Böltes, 
Oliver Fey, Reinhard Frede, Christiane 

Moderatorin Karin Pfaffenbach

Standard-Show Gert Faustmann – Alexandra Kley
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TANZEN

Heiß, Jutta Kaddatz, Jessica Mroß und 
Reinhard Penk, die ebenso wie die Ver-
treter unseres Haupt-Vereins, des Olym-
pischen Sportclubs, die Präsidentin Jana 
Hänsel, der Pressereferent Hans Ernst 
und der Ehrenpräsident Jürgen Fiedler mit 
ihren Begleitpersonen an den Ehrentischen 
saßen.

Die folgende, rasante Latein Show unseres 
neuen Jugendpaares Michel Kaminsky – 
Anastasia Elkin sorgte bei den Zuschauern 
für staunende Bewunderung. Wir wünschen 
uns, dass dieses junge talentierte Paar (12 
und 13 Jahre) dem Tanzsport noch lange 
treu bleibt und seine erfolgreiche Karriere 
fortsetzt. Der begeisterte Applaus des Pub-

likums belohnte unser jüngstes Turnierpaar. 
Dann war „Action“ angesagt: 

Zum Mitmach-Tanz für alle forderte unsere 
D-Jane Josefina Rückewoldt (Josi) auf – 
und es gab auf der Tanzfläche wieder kaum 
ein freies Plätzchen. 

Es war durch den mehrfachen Tanzpartner-
wechsel beinahe eine „Kennenlern-Party“ 
mit interessanten Paar- Konstellationen. 
Josi versteht es immer, viel Spaß am Tan-
zen zu vermitteln.

Wer dann noch nicht genug Bewegung hat-
te, der konnte beim anschließenden Gäste-
tanz noch einmal so richtig Schwung holen.
Der nächste Show-Block ließ nicht lange 
auf sich warten: 

Zur Einstimmung leitete Karin mit ein paar 
Worten in die Idee der folgenden Tanzshow 
über,   nach der unser S-Klassen Paar 
Björn Cremer  – Tabea Mayerhoff eine 
gefühlvolle Latein-Performance zeigte, die 
richtig unter die Haut ging.

Ehrengäste bei der Weihnachtsparty

Latein-Show Michel Kaminsky – Anastasia Elkin

Mitmach-Tanz mit Josi
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Dass allerdings der Weihnachtsmann auch 
mit viel Power tanzen kann, zeigten die Bei-
den dann im Anschluss: Wie ein Wirbelwind 
fegte Santa Claus mit seiner Weihnachts-
frau über das Parkett und riss das Publi-
kum zu Begeisterungsstürmen hin. Es war 
geradezu faszinierend, wie sich hier schau-
spielerisches- mit Tanz- und Show-Talent 
paarte.

Dass der Blau-Silber TSC über viele gute 
Paare verfügt, wird durch die Erfolgs-Sta-
tistik in jedem Jahr erneut bewiesen. Der 
Standard-Sektor wurde durch Tobias von 
Lonski – Melanie Berthold wunderbar 
präsentiert. Besonders die Übergänge zwi-
schen den fünf Standardtänzen waren her-
vorragend gelungen.

Das Tüpfelchen auf dem berühmten „I“ und 
ein weiteres Highlight dieser Weihnachts-
party war zu später Stunde der Auftritt unse-

Tanzshow Bjoern Cremer – Tabea Mayerhoff

Weihnachtsshow Bjoern und Tabea

Standardshow Tobias von Lonski – Melanie Berthold

Carmen-Show Ingo Madel – Rosina Witzsche
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res Top-Paares Ingo Madel – Rosina Witz-
sche. Seit ihrem Wechsel in die Senioren S 
I Latein-Klasse schwimmen (tanzen) sie auf 
einer wahren Erfolgswelle bis hin zum dies-
jährigen Vierten bei der Weltmeisterschaft 
der Senioren im tschechischen  Ostrava.

Die Handschrift von Christel Marschall war 
bei dieser eindrucksvollen Show nicht zu 
übersehen. Sie selbst war es, die die Gäs-
te durch ihren Vortrag von der anrührenden 
Geschichte des Soldaten Don José und der 
Zigeunerin Carmen in das Jahr 1820 nach 
Sevilla entführte.

Traumhaft vertanzt wurde dieser Liebes-
kampf der Beiden von Ingo und Rosina – 
der allen noch lange und nachhaltig in Er-
innerung bleiben wird.
Atemlos verfolgte das Publikum die anrüh-
rende und schließlich traurig endende Ge-
schichte, bis der nicht enden wollende Ju-

bel in donnerndem Applaus unterging.
Viele Gäste tummelten sich noch eine Weile 
auf der Tanzfläche nach den flotten Rhyth-
men aus Josis Musikbox, bis diese Punkt 
12:00 Uhr alle noch Anwesenden auf die 
Tanzfläche rief. 

Der Anlass war der Geburtstag unseres fast 
ältesten aktiven Turniertänzers, unverzicht-
baren Bar-Betreuers und Trainers bei den 
regelmäßigen Freizeitangeboten an den 
Wochenenden, der durch seine jahrzehn-
telange Präsenz auf dem Parkett über die 
Grenzen Berlins bekannt ist „wie ein bunter 
Hund“, Kalle (Karlheinz Reimann). Diesen 
tollen Start ins neue Lebensjahr – als Mit-
telpunkt von vielen Clubmitgliedern – hat er 
sichtlich genossen.

Es war wieder eine rundum gelungene 
Weihnachtsparty – und alle freuen sich 
schon auf das Jahr 2020 !

Dank an Choreografin Christel Marschall
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Erfolge - Erfolge
Christel Brakhage

Auch diesmal kann ich wieder von schönen 
Erfolgen unserer Paare berichten:

•	 Eine der vielen Traditions-Veranstaltun-
gen im DTV Turnierkalender sind die Saxo-
nia Days, die in diesem Jahr wieder viele 
Paare nach Dresden lockten. 

•	 Zwei unserer Paare schafften in ihren 
Klassen den Sprung ins Finale, das waren 
Ingo Madel – Rosina Witzsche, die im 
WDSF Ranglistenturnier der Senioren I S 
Latein einen tollen 2. Platz erreichten.

•	 Für Gert Faustmann – Alexandra Kley 
bedeutete es wieder eine große Herausfor-
derung, sich unter 117 gestarteten Paaren 
zu behaupten. Der 6. Platz im Finale der 
Senioren II S Standard Klasse entsprach 
allerdings nicht ganz ihren Erwartungen.

•	 Auch Karl-Heinz Reimann – Angela 
Fischbeck stellten sich der Konkurrenz. In 
ihrer Klasse, der Senioren IV S Standard, 
konnten sie unter 41 Startern das Semifina-
le und dort den 8. Platz ertanzen.

•	 Der 1. Platz war ein tolles Weihnachts-
geschenk und erfolgreicher Jahresab-
schluss bei dem Weihnachtsturnier der 

Senioren IV S-Klasse am 21. Dezember 
2019 im TC Blau Gold in Tegel. Dort setzten 
sich Karl-Heinz Reimann – Angela Fisch-
beck mit allen Bestnoten an die Spitze des 
10-paarigen Feldes.

•	 Ihre Stärke zeigten Gert und Sascha 
dann wieder bei den Austrian Open am 
17. November in Wien. Dort standen sie 
zum 13. Mal in Folge auf der obersten Stu-
fe des Siegerpodestes in der Senioren II 
S-Klasse. Mit diesem hervorragenden Er-
gebnis können nicht viele Paare konkurrie-
ren.

•	 Mit einem Paar weniger musste das 
Team Berlin am 23. November 2019 in 
Neuruppin diesmal zum Bundesmann-
schaftspokal (der inoffiziellen Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft der Senioren II 
S Klasse) antreten. 

Aber auch in dieser, krankheitsbedingt re-
duzierten Konstellation (Gert Faustmann 
– Alexandra Kley (Blau-Silber TSC, Nor-
bert und Christine Jäger (TSZ Blau Gold) 
und Christian Hoffmann – Bianca Strauß 
(Blau-Silber TSC), konnten sie das „Triple“ 
schaffen und den Pokal zum dritten Mal in 
Folge – unter 6 gestarteten Mannschaften 
– nach Berlin holen, und das mit 10 Punk-
ten Vorsprung vor den Zweitplatzierten aus 
Niedersachsen.

TANZEN

1. Platz Reimann - Fischbeck
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•	 Im Ranglistenturnier „Baltic Youth 
Open“ am 24. 11.  waren in der Jugend 
A-Standard Klasse Jan-Valentin Schnei-
der – Viktoria Lippelt am Start, die sich 
mit einer tollen Leistung für das Finale qua-
lifizierten und in diesem starken Feld den 
4. Platz erreichten.

•	 Unsere „Jüngsten“ Michel Kaminsky 
– Anastasia Elkin, die uns eine Woche 
danach bei unserer Weihnachtsparty so 
unglaublich beeindruckt hatten, erreichten 
dort in 6 Klassen die Finalrunden: in der 
Jun. I B Latein  an zwei Tagen den 1. Platz, 
in der Jun. I B Standard den 3. und 4. Platz, 
in der Jun. II B Latein den 5. Platz und im 
Ranglistenturnier dieser Klasse einen her-
vorragenden 11. Platz.

•	 Bei den WDSF Nordeuropa - Meis-
terschaften am 6. Dezember 2019 in der 
norwegischen Hauptstadt Oslo vertraten 
im Turnier der lateinamerikanischen Tänze 
Ingo Madel - Rosina Witzsche die deut-
schen und Berliner Farben im Finale der 
Senioren I S. Sie mussten im innerdeut-
schen Duell nur dem sächsischen Paar Erik 
Heyden/Julia Luckow den Vortritt lassen.
Doch die WM-Vierten waren den Deut-
schen Meistern dicht auf den Fersen und 
es war allein eine denkbar knappe 2:3-Ent-
scheidung der Wertungsrichter über die fünf 
Tänze. Und so freuten sich Ingo und Rosi-
na nicht nur über ihre eigene Leistung, son-
dern ebenso über die NEM-Silbermedaille 
2019.

•	 Es war zwar kein Ranglisten- oder 
WDSF-Turnier, aber da es nicht oft vor-
kommt, dass eines unserer Paare einen 
Rückblick auf eine Turnierveranstaltung 

schreibt, habe ich mich sehr über den Bei-
trag von Christian Hassenstein – Nicola 
Grote gefreut und gebe ihn im Anschluss 
allen zur Kenntnis:

Als Saisonabschluss war das Einladungs-
turnier „Pokal der Stadt Dessau“ am 9. No-
vember mehr als gut geeignet, um nochmal 
mit viel Herz und wenig Erfolgsdruck zu 
tanzen. Auch dieses Jahr hatten wir wieder 
einen Riesenspaß auf der Tanzfläche und 
sind mit einem guten 3. Platz unter 11 Paa-
ren und vielen Erinnerungen heimgefahren.
Solche Veranstaltungen sind immer ein 
willkommener Ausgleich zu den großen 
„Pflichtturnieren“. Denn ehrlicher Applaus 
und lächelnde Mienen im Publikum sind 
mindestens genauso viel wert und genauso 
wichtig wie gute Platzierungen. Uns gibt so 
etwas immer viel und wir freuen uns jetzt 
schon aufs nächste Jahr! 

Erste Ranglistenturniere 2020 in 
Glinde

Auch diese Turniere begannen für unsere  
Spitzensenioren erfolgreich:

•	 So verteidigten Gert Faustmann – Ale-
xandra Kley am 18. Januar mit allen ge-
wonnen Tänzen ihre Vorreiterstellung in der 
Senioren II S Standard-Klasse und standen 
unter 94 gestarteten Paaren auf der obers-
ten Stufe des Siegerpodestes.

•	 Auch Clemens Wießner-Drude – Na-
taly Wießner stellten sich in ihrer Klasse 
Senioren III S Standard der starken Kon-
kurrenz von 103 Paaren und konnten mit 
einem 12. Platz im Semifinale das Turnier 
abschließen.

TANZEN

Bundesmannschaftspokal 2019

Dieses Bild liegt nur so klein vor.
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Ehrung für Sportler und Ehrenamt-
liche
Christel Brakhage

Es war eigentlich eine ganz spontane Ent-
scheidung unseres 2. Vorsitzenden, der 
Einladung zur oben genannten Ehrung, 
die alle zwei Jahre vom Landesverband 
durchgeführt wird, am 12. November in der 
Max-Schmeling-Halle, zu folgen. Und das 
war gut so!

Denn für sein jahrelanges Engagement im 
Verein erhielten die LTV-Ehrennadel in 
Silber, zusammen mit einer Ehrenurkun-
de in Anerkennung für seine Verdienste 
um den Berliner Amateurtanzsport unser 
stellvertretender Vorsitzender Wilhelm 
Sommerhäuser, unser Mitglied und Lan-
dessportwart Hendrik Heneke sowie un-
ser S-Klassen-Paar Ingo Madel – Rosina 
Witzsche.

Die LTV-Ehrennadel in Bronze erhielt unser 
Jugendpaar Jan-Valentin Schneider – Vik-
toria Lippelt.

Neben den Auszeichnungen für viele Lan-
desmeister nach den Ehrenordnungen wur-
den erstmals auch zahlreiche Finalpaare 
bei Deutschen Meisterschaften, Deutsch-
land-Pokalen und -Cups in Form einer „ver-
zehrbaren“ Kuchen-Medaille gewürdigt.

Von unserem Blau-Silber Berlin TSC wa-
ren es Gert Faustmann – Alexandra Kley, 
Clemens Wießner-Drude – Nataly Wieß-
ner, Christian Hassenstein – Nicola Gro-
te und Tilo Zepernick – Fatma Bahalwan.

Allen Geehrten auch von hier aus
HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE !

TANZEN

LTV Ehrennadel für Madel – Witzsche

LTV Ehrennadel für Hendrik Heneke

LTV Ehrennadel für Schneider - Lippelt

LTV Ehrennadel für Wilhelm Sommerhäuser

Dieses Bild liegt nur so klein vor.

Dieses Bild liegt nur so klein vor.
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Neue Trainerin im Blau-Silber TSC
Christel Brakhage

Wie Ihr sicherlich schon gesehen habt, ist 
auf unserer Trainertafel ein neues Gesicht 
zu sehen. Wir freuen uns, dass die Ehefrau 
unseres beliebten Trainers Laurens Me-
chelke Anastasia Mechelke-Kravchenko 
als Trainerin A seit einiger Zeit unserem 
Club dienstags zur Verfügung steht. Wir 
wünschen ihr und den Paaren viel Freude 
und Erfolg beim Latein-Training.

TANZEN

Dieses Bild liegt nur so klein vor.
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Willkommen im Club
Christel Brakhage

Wir begrüßen ganz herzlich unsere neu-
en Mitglieder aus dem IV. Quartal 2019 
und wünschen allen viel Freude in unse-
rem attraktiven und erfolgreichen Tanzclub 
Blau-Silber Berlin TSC im OLYMPISCHEN 
SPORT-CLUB BERLIN:

Wir freuen uns immer darüber und auch für 
die Trainer und Aktiven in den einzelnen 
Trainingsgruppen ist es sicherlich interes-
sant zu wissen, mit welchen „Neuzugän-
gen“ sie es zu tun haben.

Weiterhin werde ich vierteljährlich die Bei-
tritte aus dem abgeschlossenen Quartal in 
alphabetischer Reihenfolge namentlich be-
nennen.

Enrico Fischer	 Cordula Froelian
Jan Goerling	 Thorsten Grimm
Kudelova Karolina	 Cecilia Kilimann
Stefanie Kolossa	 Annina Lux
Dirk Henry Maier	 Kulikov Nikita
Alice Oelker	 Milana  Sarkissova
Kathrin Sperlich	 Alexander Stifter
Christine Suhr	 Paul Wehle

Veranstaltungen im Blau-Silber TSC 
im 1. Halbjahr 2020

Einladung zum Blau-Silber Pokal 
2020

TANZEN

Dieses Bild liegt nur so klein vor.

Dieses Bild liegt nur so klein vor.
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Zum neuen Jahr

Liebe Mitglieder.

Das Jahr 2019 war für den Club wieder ein 
gutes Jahr.

Die Mitgliederzahl konnte erneut leicht ge-
steigert werden. Die sportlichen Leistungen 
und Erfolge unserer Turnierpaare haben 
sich weiter verbessert. 

Bei Meisterschaften und herausragenden 
Turnieren wurden beachtliche Erfolge er-
zielt. Dabei sind nicht immer nur die ersten 
Plätze von Interresse, sondern vielmehr 
die Anzahl der Endrundenplätze über das 
Jahr gesehen. Insgesamt gab es für unse-
ren Club bei diesen Turnieren 22 erste, 27 
zweite und 16 dritte Plätze sowie 36 weitere 
Endrundenteilnahmen.

Diese Erfolge kommen nicht von selbst. 
Sie sind das Ergebnis des Zusammenwir-
kens guter Trainer, Talent und viel Fleiß der 
Paare. Sicher helfen dabei auch unsere gu-
ten Trainingsbedingungen mit dem großen 
Angebot für freies Training. Aber auch die 
gute Atmosphäre im Club trägt sicher zu 
den guten Ergebnissen bei. Mobbing ist bei 
uns kein Thema. Wir wünschen den Paa-
ren, dass diese Erfolgsserie auch im Jahr 
2020 erhalten bleibt. Wir danken unseren 
Trainern für ihre hervorragende Arbeit und 
ihr Engagement.

Mit Nicole Mechelke hat eine hochqualifi-
zierte und erfolgreiche Trainerin nach fast 
30 Jahren aus persönlichen Gründen die 
Arbeit beim Gruppentraining beendet. Sie 
wurde in einer bewegenden Abschiedsfeier 
für Ihre Verdienste um den Blau-Silber Ber-
lin und den Latein-Tanzsport allgemein von 
den Paaren Ihrer Trainingsgruppe und vom 
Vorstand gewürdigt und geehrt.

Anastasia Kravchenko hat in zwischen an 
Stelle von Nicole Mechelke mit Laurens 
Mechelke das Gruppentraining Latein über-

nommen. Sie hat selbst höchstklassig mit 
Jesper Birkehoji getanzt (4 mal Deutscher 
Meister Latein der Amateure, 1 mal Deut-
scher Kürmeister Latein der Professionals, 
Trainer A, Wertungsrichter S). Sie wird die 
Arbeit von Nicole Mechelke ebenso erfolg-
reich fortsetzen. Wir freuen uns, dass sie 
bei uns Trainerin ist.

Die Weihnachtsparty fand wieder großen 
Anklang und Lob bei den Gästen. Sie war 
so gut wie ausverkauft. Sie konnte dies-
mal noch mehr Ehrengäste zählen darunter 
auch Franz Allert, der Ehrenpräsident des 
Deutschen Tanzsportverbandes, mit Frau. 
Auch er war von dem Rahmenprogramm 
begeistert. 5 Paare des Clubs zeigten ein-
mal mehr, auf welch hohem Niveau heute 
der Tanzsport steht und welch viele Aus-
druckmöglichkeiten er bietet.
Allen Helfern und den Paaren mit ihren ge-
konnten Darbietungen wird an dieser Stel-
le gedankt, denn ohne deren Engagement 
könnten wir eine solche Veranstaltung nicht 
durchführen. Das Zugehörigkeitsgefühl 
zum Club ist ein wichtiger Faktor für einen 
lebendigen Club und den Zusammenhalt 
der Mitglieder.

Die große Zahl der Ehrengäste ist auch ein 
Spiegel dafür, wie gut unser Club im Bezirk 
und im Sport vernetzt ist. Der Vorstand wird 
auch in Zukunft die bestehenden Kontakte 
pflegen.

Das Neue Jahr bringt auch für unseren 
Club und unsere Mitglieder neue Heraus-
forderungen. Der Vorstand wird weiter an 
der Entwicklung des Blau-Silber Berlin ar-
beiten. Wir werden die Werbung für neue 
Mitglieder fortführen. Es ist auch daran ge-
dacht in Abstimmung mit unseren Trainern 
gelegentlich externe Trainer für Workshops 
und Sondertraining zu verpflichten und wir 
werden uns bemühen wieder mehr Turniere 
in unserer Aula durchzuführen. 

Für das Neue Jahr 2020 wünschen wir 
Euch alles Gute, Erfolg, Gesundheit, Glück 

TANZEN
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und dem Blau-Silber Berlin eine gesicherte 
Zukunft mit vielen sportlichen Erfolgen. 

Wilhelm Sommerhäuser
Karin Pfaffenbach
Carsten Schröder

Blau-Silber Berlin TSC - Jahresver-
sammlung
Am Jahresanfang finden die jährlichen 
Mitgliederversammlungen statt. Die Ver-
sammlung des Blau-Silber Berlin ist für 
Sonntag, den 15. März, um 11:00 Uhr ge-
plant. Die Einladung mit Tagesordnung wird 
gesondert verteilt.
Auftakt der Meisterschaftsserie im 

Frühjahr 2020
Christel Brakhage

Leider konnte ich in diesem Jahr nicht die 
ersten Veranstaltungen im Askania und 
TC Blau Gold besuchen. Deshalb muss 
ich mich anstatt der üblichen Live-Berichte 
und Fotos auf die Angaben im Internet be-
schränken – gut, dass es diese Möglichkeit 
gibt:

Es war wieder einmal ein erfolgreicher Auf-
takt für unsere Paare: Alle gestarteten (von 
den Senioren II und III C Latein gab es kei-
ne Angaben) konnten Treppchenplätze er-
reichen.

Am 25. Januar hatte der Askania die Aus-
richtung übernommen.

Dort stand unser neues Paar Enrico Fi-
scher – Milana Sarkissova in der Junioren 
A Latein auf dem 3. Platz. 

Am 26. Januar fand die Meisterschaft wie-
der einmal beim TC Blau Gold im VfL Tegel 
in der Hatzfeldallee statt – und alle drei vom 
Blau-Silber gestarteten Paare erreichten 
furios das Siegerpodest.

Auf dem	1. Platz in der Senioren I S Latein 
standen 
	 Ingo Madel – Rosina Witzsche
Auf dem	2. Platz in der Senioren II S Latein 
standen 
	 Tilo Zepernick – Fatma Bahalwan
Auf dem	3. Platz in der Jugend A Latein 
standen 
	 Enrico Fischer – Milana Sarkissova

TANZEN

Fenster · Haustüren · Rollläden · Markisen · Wintergärten 
www.glueck-franke.de  ·  Telefon 787 914 0
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr · Sa 10.00  - 13.00 Uhr 

Ausstellung: Tempelhofer Damm 54 · 12101 Berlin

Aktionswochen vom 14. - 28. März 2020

auf Gelenkarm - Markisen, Q.Bus
Pergola-Markisen, Markisen 
mit Gastro-Gestell

auf Fenster, Rollläden, Raffstoren,
Terrassentüren, Faltschiebe-Anlagen, 
Balkonverglasungen, Insektenschutz,
Sonnenschutz, Fenster-Markisen, 
Shutters, Smarthome, zipSCREEN

auf Haustüren, Wohnungstüren,
Terrassendächer, Vordächer, 
Lamellendächer, Wintergärten, 
Sicherheits-Fenster (ab RC2), 
Sicherheits-Rolläden (ab RC2)

An allen Aktions-Samstagen
14./21. u. 28.03.
bis 16 Uhr geöffnet!

20% 25%Aktions-
Rabatt

Aktions-
Rabatt

Aktions-
Rabatt15%
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Trainingscamp mit Lydia Hellmann
Lydia Hellmann

Am vergangenen Wochenende (10. – 12. 
Januar)  fand unser jährliches Blau-Silber 
Latein-Camp statt. Dafür trafen sich 24 
Sportler mit der verantwortlichen Trainie-
ren Lydia Hellmann Freitagnachmittag bis 
Sonntagnachmittag im Sport- und Bildungs-
zentrum Lindow.

Das Camp wird jährlichen zur intensiven 
Vorbereitung auf die kommenden Landes-
meisterschaften durchgeführt.

Eines der Hauptthemen in diesem Jahr war 
die Präsentation und Charakteristik der La-
teintänze. Schonmal versucht die Charakte-
ristik unter einer Maske darzustellen?

Wir hoffen unsere Paare sind jetzt bes-
tens auf die Landesmeisterschaften am 

29.02.2020 vorbereitet und wünschen allen 
Paaren viel Erfolg!

TANZEN

Trainingscamp mit Lydia Hellmann – Foto L. Hellmann
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TENNIS

Termine 2020
für den Vorstand Hans-G. Ernst

Wie in jedem Jahr um diese Zeit freuen wir 
uns schon wieder auf das Spiel im Freien, 
auf die Sonne, sofern sie uns nicht blendet, 
dass es nur in der Nacht regnet und natür-
lich auf einen nicht zu starken Wind.

Die folgenden Termine solltet ihr euch mer-
ken: 

MANNSCHAFTSMELDUNGEN
Mittwoch, den 4. März um 19 Uhr
Der Termin ist für alle Mannschaftsführer/
innen wichtig, um die Namen und die Rang-
folge ihrer Spielerinnen und Spieler für die 
Verbandsspiele der Sportwartin vorzulegen. 
Nach Überprüfung auf Einhaltung aller Re-
geln wird die Sportwartin den Vorschlägen 
folgen und die namentlichen Meldungen 
beim Tennisverband einreichen. Interes-
sierte Mannschaftsmitglieder/innen sind da-
bei, wie immer, herzlich wilkommmen.

ORDENTLICHE  MITGIEDERVER-
SAMMLUNG
Freitag, 24.April um 19.30 Uhr
Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, 
dass auf dieser Versammlung jedes Mit-
glied ein Recht auf eine umfassende Infor-
mation über das Vereinsgeschehen hat. 
Daher ist es sehr wichtig, dass möglichst 
viele Personen teilnehmen, ihre Ideen und 
Vorschläge einbringen und so über die wei-
tere Entwicklung unseres Vereins  mitbe-
stimmen können.     

KENNENLERNTURNIER
Pfingstsonntag, 31.Mai um 10 Uhr
Dieses beliebte Mixedturnier, früher als 
„Schleifchenturnier“ bekannt, ist insbeson-
dere für diejenigen Spielerinnen und Spieler 
gedacht, die noch nicht so lange im Verein 
sind. Bei diesem Turnier nehmen regelmä-
ßig auch erfahrene Mitglieder teil, bei denen 

nicht nur die sportliche Leistung, sondern 
auch der Spaß am Tennis eine wichtige 
Rolle spielt. An diesem Tag können so mü-
helos Kontakte zu anderen Clubmitgliedern 
geknüpft werden. 

OSC  SOMMERFEST  2020
Freitag, 26. Juni ab 19 Uhr
Am ersten Freitag in den Sommerferien fin-
det das diesjährige Sommerfest für alle Ab-
teilungen, auf unserer OSC Tennisanlage, 
statt. Der Olympische Sportclub Berlin be-
steht in diesem Jahr 130 Jahre! (vgl. auch 
die Anzeige Seite 2)  

TENNISCAMP JUGENDLICHE
Jugendcamp I:  25.6.  -  30.6. 2020
Jugendcamp II:   3.8.  -   7.8. 2020
Jeweils am Beginn und am Ende der Som-
merferien finden unsere beliebten und im-
mer stark nachgefragten Tenniscamps statt. 
Anmeldungen hierfür sind ab Mai 2020 
möglich. 

ERSTES SOMMERCUP RANGLISTEN-
TURNIER
Donnerstag, den 9.7. – Sonntag, den 
12.7.
Mara Barschkett, Tobias Pingel und Sami 
Yacob haben sich bereit erklärt, die Organi-
sation und die Beaufsichtigung dieses Tur-
niers zu übernehmen. Wir freuen uns sehr 
über dieses Engagement und wünschen ein 
gutes Gelingen. 

Im Deutschen Tennisverband (DTV) sind 
die Ranglistenturniere, je nach Preisgeld, in 
sieben Kategorien eingeteilt. Es ist geplant 
ein Turnier der Kategorie A 7, mit einem 
Preisgeld von 500 €, bei uns durchzufüh-
ren. Es wird, sowohl bei den Damen als 
auch bei den Herren, in einem 32-iger Feld 
gespielt. Das Startgeld beträgt 45 €. 

Für diejenigen, die in der ersten Runde aus-
scheiden, gibt es noch eine Nebenrunde. 
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Am Donnerstag und Freitag wird ab 16.00 
Uhr und am Samstag ab 9.00 Uhr gespielt. 
Die Endspiele der Haupt- und Nebenrunde 
finden am Sonntag von 9.00 Uhr bis ca. 
13.00 Uhr statt. 

Wir gehen davon aus, dass aufgrund der 
Attraktivität dieses Turniers viele Vereins-
mitglieder/innen die, zu erwartend span-
nenden, Spiele ansehen werden. Für 
jugendliche Tennisspieler/innen ist das Zu-
schauen bei solchen Spielen sicher Moti-
vation und Anreiz, sich weiter zu entwickeln 
und vielleicht sogar das Tennisspielen zu-
künftig als Leistungssport zu betreiben. 

Darüber hinaus ist die Ausrichtung dieses 
Turniers eine gute Werbung für unseren 
Verein.

CLUBTURNIER
Für die Teilnehmer/innen am Clubturnier 
gilt, wie auch im letzten Jahr, das mit den 
Vorrundenspielen schon ab Juni begonnen 
werden kann.

Die Endspiele finden am Samstag und am 
Sonntag im Monat September statt. Die 
Halbfinalspiele sollten ca. eine Woche da-
vor gespielt werden.

Die genauen Termine und Uhrzeiten stehen 
noch nicht fest.
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Am 1./2.02.2020 fanden die Berliner Se-
niorenmeisterschaften statt. In der großen 
Spielhalle in der Paul-Heyse Straße spiel-
ten über 150 Seniorinnen und Senioren in 7 
Altersklassen um die Meistertitel.

Der Berliner Tisch-Tennis Verband als Ver-
anstalter und als Ausrichter der Olympische 
Sport-Club Berlin gratulieren allen Siegerin-
nen und Siegern sowie allen Platzierten.

Der Olympische Sport-Club stellte 9 Teil-
nehmer im Feld. 

Karine Seyranyan holte in der Altersklasse 
Si70 die Silbermedaille im Einzel und mit 
Martin Witt von Kraus (Tennis Borussia Ber-
lin) im Mixed.  

Frank Kasiske und Markus Katzenmeier ge-
wannen Bronze im Doppel der Senioren 50.

Martin Bernhard und Detlef Rumprecht ta-
ten das gleiche bei den Senioren 60. 

Und Deltef Rumprecht gewann mit Ina 
Tschirsky (Steglitzer TTK) die Silbermedail-
le im Mixed S60

Viktor Kosior holte mit seinem Partner Horst 
Schimming (Charlottenburger TSV) die Sil-
bermedaille im Doppel Senioren 65 und mit 
Gisela Richter (TSC Berlin) im Mixed.

Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, 
dem Berliner Tisch-Tennis Verband, den Ak-
tiven und den Zuschauern. Wir wünschen 
den Berliner Senioren viel Erfolg bei der 
Norddeutschen Meisterschaft.

Berliner Seniorenmeisterschaften 2020
Uwe Risse

Reiner Ritter

Stephan Reuscher

Karine Seyranyan

Markus Katzenmeier, Frank Kasiske
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Berliner Meister 2020

S40	 Damen: Maria Smyshliaeva (ASV Berlin)
	 Herren Jan Herrmann (Hertha BSC Berlin)

S50	 Damen: Viola Burkert (SC Eintracht Berlin)
	 Herren: Roland Kowalski (SC Charlottenburg)

S60	 Damen: Ina Tschirsky (Steglitzer TTK)
	 Herren Damian Hora (Tennis Borussia Berlin)

S65	 Damen: Marianne Fotakis (TTC Berlin Neukölln)
	 Herren: Ahmed Latheef (Düppel Dentalsplace)

S70	 Damen Marianne Kerwat (TTC Berlin Neukölln)
	 Herren Gerhard Zeidler (BSC Eintracht/Südring)

S75	 Damen: Jutta Baron (TTC Berlin Neukölln)
	 Herren: Zlatko Volk (Hertha BSC Berlin)

S80	 Damen: Brunhilde Tilkowski (TTC Berlin Neukölln)
	 Herren: Senioren 80: Uwe Wienprecht (Hertha BSC Berlin)
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1. Damen / 2. Kreisklasse
Nicole Hahn, Sevim Yilmaz, Susanne Graetsch,
Jana Viehweger, Isabel Ritz, Karine Seyranyan

MANNSCHAFT
im FOKUSMANNSCHAFT
im FOKUSMANNSCHAFT

im FOKUSMANNSCHAFT
im FOKUS

Aufstellung:

1.	 Isabel Ritz
2.	 Karine Seyranyan
3.	 Nicole Hahn
4.	 Patricia Frank
5.	 Jlayda 舐zmen 

 

6.	 Katrin Dombrowski
7.	 Susanne Graetsch
8.	 Julia Risse
9.	 Jana Viehweger

10.	 Sevim  Yilmaz
Bitte noch das korrekte Zeichen für den 

Nachnamen von Jlayda nennen.
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Die aktuelle Damenmannschaft des OSC 
formierte sich im Sommer 2017 neu und 
wurde f� den Ligabetrieb neu angemeldet. 

Auf Initiative einiger Freizeitspielerinnen so-
wie dem Netzwerkeln von Uwe Risse fanden 
sich 7 enthusiastische Kellenschwingerin-
nen, die das Abenteuer Кreisliga�antraten. 
Ohne groﾟe Ambitionen, jedoch mit einer 
Menge Spielfreude mussten sie in den ers-
ten beiden Ligajahren m臘htig an Lehrgeld 
bezahlen. 

Es galt erstmal, die Regeln der Ligaspiele 
kennenzulernen und zu verinnerlichen. Es 
gab hie und da schon kleine Lichtblicke, 
auch gewonnene Einzelspiele, am Ende 
reichte es jedoch meist nicht f� den Team-
sieg. 

Nun, in der 3. gemeinsamen Saison wan-
delt sich das Bild so langsam. Mit jugend-
licher Verst舐kung seit dem letzten Jahr, der 
Sammlung von Erfahrungen sowie dank ge-
meinsamer gezielter Trainingseinheiten mit 
den OSC-Trainern Frank Kasiske und Niko-
lai Kirilyuk knen sie gegen einige Mann-
schaften schon ordentlich bestehen, zeigen 
mit Kampfgeist vor allem Durchsetzungs- 
und Durchhaltevermen in so manch knap-
pen Spiel, in dem sie jetzt als Siegerinnen 
von der Platte gehen. Der Spaﾟ ist dabei 
vorrangig und wenn es so bleibt, dann war-
ten garantiert noch einige spannende Liga-
zeiten auf sie.

Dass Tischtennis noch immer vorrangig 
ein m舅nlich besetzter Sport ist, zeigt die 
Konstellation beim OSC: Neben acht Her-
ren- versucht es eine Damenmannschaft, 
den OSC zu repr舖entieren. Auch im Nach-
wuchsbereich ist das Verh舁tnis eindeutig: 
Tischtennis im Verein zu spielen ist eher 
bei den Jungen angesagt. Wir freuen uns 
also immer, wenn M臈chen und Frauen 
zum Tischtennisspielen zu uns kommen 
mhten.

TISCHTENNIS

Die Word-Vorlage enthält mehrere fehlende 
Schriftzeichen. Bitte hier noch den korrekten 

Text zusenden.
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Uwe Risse

SPORTLER
im FOKUSSPORTLER
im FOKUSSPORTLER

im FOKUSSPORTLER
im FOKUS
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Uwe ist seit 1986 mit einer Unterbrechung 
von 1993-2003 Mitglied im OSC. Uwe spielt 
in der 6. Herrenmannschaft in der 2. Kreis-
klasse.

Er ist unser Abteilungsleiter und Presse-
wart. Er war von 2013-2015 der Präsident 
des Olympischen Sport-Club Berlin.

Wie bist du zum Tischtennis gekommen, 
wo hast du TT spielen gelernt? 
Im Jahre der ersten Mondlandung 1969 
machte ich Urlaub auf einem Campingplatz 
an der Nordsee. Dort stand ein Tischtennis-
tisch. Mich hat das Spiel sofort fasziniert, 
obwohl ich nur zugucken durfte. Die Ju-
gendförderung war zu der Zeit noch nicht so 
ausgeprägt und da haben die Männer einen 
Sechsjährigen noch nicht mitspielen lassen.
Meine Eltern haben einen TT Tisch gekauft 
und es folgten Einsätze im Garten und der 
Garage.

Seit wann spielst du Tischtennis im Ver-
ein?
1976 bin ich als 13-jähriger in den Verein 
Oldenburger Turnerbund eingetreten. Spä-
ter war ich dort als Jugendtrainer tätig. 

Wie bist du auf den OSC gekommen?
Als ich nach Berlin gezogen bin habe ich 
natürlich einen Tischtennisverein gesucht. 
Ich habe zuerst beim VFB Hermsdorf und 
dann bei Eintracht Südring gespielt. Auf ei-
nem schreibmaschinengeschriebenen Ver-
einsverzeichnis, das mit einem Bindfaden 
zusammengehalten wurde und vom Ver-
band auf Anfrage per Post zugestellt wurde 
habe ich den OSC gefunden. Entscheidend 
für den OSC war die gute Anbindung an die 
U-Bahn Linie 7. 

Wie oft kommst du zum Training?
Ich versuche mindestens einmal pro Woche 
zu trainieren. Wenn kein Punktspiel ist dann 
komme ich zweimal. Manchmal verzichte 
ich zugunsten des Fitnessstudios 

Was würdest du sagen ist dein bester 
Schlag? 
Der eine sagt so, der andere so. Gefürch-
tet ist auf jeden Fall die "Risse-Rückhand" 
(wenn sie trifft….).

Was sind deine sportlichen Ziele?
Ich möchte so lange wie möglich in der 
Lage sein, am Wettkampf teilzunehmen 
und ich würde gerne einmal an der Berliner 
Seniorenmeisterschaft teilnehmen. 

Was war dein größter sportlicher Erfolg?
Vereinsmeister im Doppel 2013 und 4. 
Platz beim Tibida 2006 (Tischtennis, Billard, 
Dart). 

Was ist für die wichtigste Motivation ins 
Training zu gehen?
Ich versuche mein Niveau zu halten. Da 
muss man halt den einen oder anderen Ball 
auch mal spielen. Und ich muss auch an die 
Fitness denken. Und es macht einen riesi-
gen Spaß Tischtennis zu spielen. 

Welche Sportart kannst du gar nicht?
Turnen. 

Dieses Selbstgespräch führte Uwe am 
02.02.2020

TISCHTENNIS
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NEUE MITGLIEDER

Eishockey
Alexander Bach, Sirius Geng, Philipp Manthey, 
Tobias Betz, Erik Steffen, Thorsten Lechtken, Steven 
Neumann, Alexander Schmidt, Viktor Ragge, Colin 
Kürten, Codin Klees, Aram Hickethier, Oskar Reinert, 
Artur Almann, Sophie Bialas, David Noatsch, Maksim 
Telelekov, Robert Kaiser, Nepomuk Weißflog, Maxi-
milian Maudrich, Dominik Oblak  

Eis- und Rollkunstlauf
Seryna Vetter, Smilla Kleinefinke, Lydia Vassilopou-
lou, Emma Hiepko, Maya Bursy, Ieva Vonderan

Fechten
Rasmus Stegelmann, Lara Sereda, Nuri Gülfirat, 
Henriette Scholz, Gabriel Rebmann, Sophia Wilczek, 
Quentin Bökenheide, Tim Lübbert

Handball
Rebekka Starke

Kendo
Robin Grelewicz, Michaela Natsuko Brzezinka, 
Chieh-Yu Cheng

Leichtathletik
Javier Alejandro Tenorio Baker, Maximilian Bung, 
Paul Tittel, Lara Michelle Lange, Finn Friedrich 
Auerswald, Nellie Marlen Auerswald, Hadi Osseili, 
Oskar Sievering, Christoph Graf von Reichenbach, 
Lasse Schattling, Nayla Maria Kalz, Hannah Schürg, 
Mariella Sevincen, Sverre Kügler, Anna Große Jime-
nez, Bertram Große Jimenez, Carla Krause, Grace 
Reisch, Maren Akba, Melanie Fischer, Rebecca 
Fritz, Vinicio Giuliani, Alva Kahle, Laura Katz, Fidelia 
Reuse, Aleyna Erdem, Lenard Mason, Fabio Castillo 
Rathe, Henry Link, Nina Kaczmarek, Adilah Sulai-
man, Aurelia Althoff, Lucia Pardo-Steinhoff, Leander 
Pardo- Steinhoff, Leonard Thölken, Carsten Strauch, 
Matteo Zappulla, Veronique Buhn, Johan Hagedorn, 
Maria Luisa Schmidt-Mora   

Prellball
Maria Kramer, Anne Prenzel-Grosch, Maria Rohr-
bach, Juliane Meiffert

Rollhockey
Bela Krämer, Mathilda Leuschner, Ulrich Mechtel, 
Gabriel Alejandro Suarez Vacca

Schwimmen
Elisabeth Arnold, Filea Lutz, Vivien Lutz, Emil Göttel, 
Lorna Lauber, Ralph Hascher, Ana Klisanin, Verena 
Suchowski, Ula Limon, Ben Richter, Joline Voßwin-
kel, Nisa Demi, Melek Demir

Tennis
Nebihe Altinsöz, Frigga Hummel, Andrei Mrost, Uwe 
Schraps, Helga Wagner-Neetzel, Tanja Würschinger, 
Karla Zumbansen, Marcus Zumbansen, Nina Bätjer, 
Jesse Becker, Björn Bokelmann, Birgit Böhringer, 
Malin Butt, Hanna Chmelik, Andre Gonzaga, Mark 
Kolodizner, Julia Krüpe, Linda Krüpe, Paul Kurzke, 
Thiago Ribeiro dos Santos, Ute Sarnau, Petra 
Schönleber, Sebastian Stähle, Bernhard Wolter, 
Vincent Wolter

Tischtennis
Thorsten Rogier, Manuel Winkelmann, David Kohl-
brenner, Jakob Nieland, Phillip Baatz, Ilyas Zivkovic, 
Eren Yildiz, Eray Yildiz, Arda Güngör, Kenneth 
Pahlke, Theo Wahle, Alexander Jung, Jakub Goz-
dzik, Mian Weichselsdorfer, Michael Gercken, Philipp 
Pritsch, Max Krewald, Güney Kaan Sakar, Dorijan 
Kostic, Norbert Reiners, Dieter Elstner

Turnen
Jonas Luther, Anna Luther, Efe Arda Ersöz, 
Müserref Ersöz, Lara Kriesel, Ella Senges, Carlotta 
Sünderkauf, Lewin Zapp, Florian Zapp, Karl Palzkill, 
Matthias Palzkill, Cihangir Öner, Jülide Öner, 
Mihrimah Öner, Sarah-Nadine Kalay, Leyda-Nilani 
Kalay, Rahim-Riza Kalay, Marie Ivana und Maurice 
Wojach, Ida Sophie Jeßnitz, Olivia Behrens, Paul 
Elliot Laband, Theresa Lea Reifurth, Lina Bouraima, 
Konstantin und Eduard Zell, Lasse Benjamin Rahne, 
Romana und Khalil Kebbour, Jessica und Julius 
Jungk, Silvia, Frederik und Viktoria Knauer  Mina 
Knuht, Charlotte Schweiger, Marta Dittmann, Jaro 
Wienert, Marie Jolivet, Rena Weidler, Elena Czyga-
nowski, Matilda Thiergart, Charlotte Rother, Daniel 
Rother, Samuel Merfort, Mareike Dillmann-Schmidt
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FITNESS

Bauch-Beine-Po 
Montag 19.00 – 20.30 Uhr  
Friedenauer Gemeinschaftsschule
ehemals Waldenburg-Oberschule
Otzenstr. 16, 12159 Berlin
Beitrag: 72,00 € im Quartal

Gymnastik mit Musik 50 +
Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr  
Gustav-Langenscheidt-OS, untere Halle, 
Belziger Str. 48, 10823 Berlin
Beitrag: 48,00 € im Quartal

Aquatic Fitness 
Flachwasser Wassergymnastik
Mittwoch 14.00 – 14.45 Uhr 
Montag 15.00 – 15.45 Uhr
Sportschwimmhalle Schöneberg
Sachsendamm 11, 10829 Berlin
Beitrag: 51,00 € im Quartal

Aquatic Fitness 
Tiefwasser Wassergymnastik
Donnerstag 15.00 – 15.45 Uhr
Sportschwimmhalle Schöneberg
Sachsendamm 11, 10829 Berlin
Beitrag: 51,00 € im Quartal

GESUNDHEITSSPORT

Bewegen statt schonen
Montag 10.00 – 11.30 Uhr  
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin*
Beitrag: 60,00 € im Quartal

Wirbelsäulengymnastik
Dienstag 10.30 – 11.30 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin*
Beitrag: 51,00 € im Quartal

*vorm Gelände des B.F.C. Germania1888

KIDS GANZ GROSS

Turnen und Spiel für Eltern & Kind
Ab 10 Monate
Dienstag 9.00 – 10.15 Uhr
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin 
vor dem Gelände des
B.F.C. Germania 1888
Beitrag: 49,50 € im Quartal

FÜR ELTERN & KIDS:

Bewegungsspaß mit Liedern  
Kinder 2 – 4 Jahre mit Eltern
Samstag 9.30 – 10.30 Uhr und
Samstag 10.30 – 11.30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Str. 33, 10779 Berlin
Beitrag: 54,00 € im Quartal

Bewegungsspaß mit Liedern  
Kinder 5 – 8 Jahre
Samstag 11.30 – 12.30 Uhr und
Samstag 12.30 – 13.30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Str. 33, 10779 Berlin
Beitrag: 54,00 € im Quartal

WEITERE INFORMATIONEN

Geschäftsstelle / Frau Gutzmann:
Priesterweg 8, 10829 Berlin-Schöneberg  
Einfahrt Sachsendamm
Geschäftszeiten:
Mo., Di. & Do. 15.30 bis 19 Uhr,
Fr. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 787 022 -35
Fax: 787 022 -38 
Mail: post@osc-berlin.de
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OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN e.V.
Tel. 030- 78 70 22 -35  | Fax -38  •  www.osc-berlin.de  •  post@osc-berlin.de

Geschäftsstelle: Mo, Di und Do 15.30 – 19 Uhr, Fr  9 – 12 Uhr

Eishockey - www.osc-berlin-eishockey.de
Abteilungsleiter:	 Peter Hannemann	 Tel.: 030 - 684 47 04	 Email: p.hannemann@osc-berlin-eishockey.de
Jugendwart:	 Kai Schauer		  Email: kai.schauer@gmx.de
Sportwart:	 Karlheinz Meißner		  Email: kalle-m@web.de
2. Vorsitzender	 Daniel Kurasch		  Email: daniel-bln23@web.de
1. Kassenwart:	 Frank Mohren	 Tel.: 0151-73021550	 Email: f.mohren@osc-berlin-eishockey.de
2. Kassenwart:	 Angela Gutzmann	 Tel.: 030 - 78 70 22 35	 Email: post@osc-berlin.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE86 1203 0000 1005 3970 86

Eis- u. Rollkunstlauf - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter:	 Björn Olufsen	 Tel.: 030 - 712 39 69	 Email: olufsen_berlin@t-online.de
Sportwart:	 Claudia Olufsen	 Tel.: 030 - 712 39 69
Jugendwart:	 Heike Ackermann	 Tel.: 0176-84781451
Kasse:	 Annelore Olufsen	 Tel.: 030 - 712 39 69
Bankverbindung:	 Postbank NL Berlin	 BIC: PBNKDEFF	 IBAN: DE07 1001 0010 0113 2291 08

Fechten - fechten.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin:	 Jana Hänsel	 Tel.: 030 - 706 46 16	 Email: abteilungsleiter.fechten@osc-berlin.de
Stellvertreter:	 Victor Wassily Wenzel	 Tel.: 030 - 218 87 12
Sportwart:	 Dirk Stollhoff	 Tel.: 0177 - 205 18 70	 Email: sportwart.fechten@osc-berlin.de
Jugendwart:	 Luca Valleriani	 Tel.: 01522 - 877 52 08
Pressewart:	 Caroline Linde	 Tel.: 030 - 223 27 261	 Email: pressewart.fechten@osc-berlin.de
Kasse:	 Wolfgang Dworczak	 Tel.: 030 - 451 83 49	 Email: kassenwart.fechten@osc-berlin.de
Bankverbindung:	 Berliner Bank	 BIC: DEUTDEDB110	 IBAN: DE74 1007 0848 0265 6486 00

Prellball - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter:	 Jürgen Fiedler	 Tel.: 030 - 852 25 32	 Email: j.fiedler@osc-berlin.de
Kasse:	 Beate Beischl
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE22 1203 0000 1008 3802 12

Handball - www.sg-osf.de
Abteilungsleiterin:	 Yvonne Driebe	 Tel.: 030 - 471 96 24	 Email: y.driebe@web.de
Stellvertreter:	 nicht besetzt
Presse:	 Dieter Holk		  Email: diho37@gmx.de
Kasse:	 Folke Schilling		  Email: folke.schilling@gmail.com
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE82 1203 0000 1008 3572 10

Leichtathletik - www.osc-berlin-la.de
Abteilungsleiter:	 Jürgen Demmel	 Tel.: 030 - 401 39 59	 Email: jmdemmel@osc-berlin-la.de
Stellvertreter:	 Otakar Stastny	 Tel.: 030 - 37 59 50 46	 Email: o.stastny@osc-berlin-la.de
Kasse:	 Peter Frackmann	 Tel.: 0334 - 234 74 28	 Email: p.frackmann@osc-berlin-la.de
Jugendwartin:	 N. N.
Geschäftsstelle	 Mo/Do 17-19 Uhr	 Tel.: 326 618 -59 Fax: -60	 Email: mailbox@osc-berlin-la.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE09 1203 0000 1009 8454 37

Kendo - www.tekkeikan.de
Abteilungsleiter:	 Savas Cihan	 Tel.: 0151 - 115 182 39	 Email: savas@tekkeikan.de
Stellvertreter:	 Alexander Triebsees	 Tel.: 01577 - 175 48 14	 Email: ali@tekkeikan.de
Kasse:	 Armin Töpper		  Email: armin@tekkeikan.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE58 1203 0000 1020 2183 17

INTERNET WWW.OSC-BERLIN.DE   •   E-MAIL POST@OSC-BERLIN.DE
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Rollhockey - rollhockey.osc-berlin.de
Abteilungsleiter:	 Lukas Rachner	 Tel. 0172 - 703 77 85	 Email: lukas_rachner@yahoo.de
Stellvertreter:	 Marc Simanowski	 Tel. 0172 - 810 89 67	 Email: m.simanowski@hotmail.com
Presse- & Sportwart:	 Michael Regelmann 	 Tel. 0177 - 410 58 67	 Email: m.regelmann@pyur.de
Sportwart:	 Stefan Rachner		  Email: stefan.rachner@web.de
Jugendwart:	 Matthias Rachner	 Tel. 0176 - 222 158 84	 Email: matthias.rachner@web.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE 46 1203 0000 1920 8092 63

Schwimmen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter:	 Peter Behnke	 Tel. 030 - 261 76 15	 Email: helga.behnke@t-online.de
Stellvertreter:	 Björn Kufahl	 Tel. 0177 - 2705930	 Email: bkufahl@web.de
Pressewärtin:	 Barbara Lösche		  Email: b-loesche@t-online.de
Sportwart:	 Constantin Deckwerth	 Tel. 030 - 65218798	 Email: deckwerth.osc@gmx.de
Kasse und Schriftwart:	 Reinhard Pauls	 Tel. 030-8592774	 E-mail: reinhard.pauls@gmx.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE19 1203 0000 1020 2251 30

Tanzen - Blau-Silber Berlin Tanzsportclub e.V. im OSC - www.blau-silber-berlin.de
Aula der Teske Schule	 Tempelhofer Weg 62	 10829 Berlin	 Email: blau-silber-berlin@t-online.de
Vorsitzende:	 Karin Pfaffenbach	 Tel.: 030 - 311 684 15	 Email: vorsitzender@blau-silber-berlin.de
Stellv. Vors.:	 Wilhelm Sommerhäuser	 Tel.: 030 - 753 45 31	 Email: stellv.vorsitzender.a@blau-silber-berlin.de
Sportwart:	 Bernd Korn	 Tel.: 030 - 7121182	 Email: sport@blau-silber-berlin.de
Kasse:	 Manfred Bartenwerfer	 Tel.: 030 - 236 229 32	 Email: kasse.a@blau-silber-berlin.de
Pressewartin:	 Christel Brakhage	 Tel.: 030 - 774 90 69	 Email: presse@blau-silber-berlin.de
Jugendwartin:	 Josefina Rückewoldt	 Tel.: 0179 - 2736445	 Email: jugend@blau-silber-berlin.de
Bankverbindung:	 Berliner Volksbank	 BIC: BEVODEBB	 IBAN DE73 1009 0000 7161 6840 01

Tennis - www.osc-tennis.de
Abteilungsleiter:	 Friedbert Schuckert	 Tel.: 030 - 831 19 99	 Email: f.schuckert@osc-tennis.de
Stellvertreter:	 Jürgen Platena	 Tel.: 0160 - 786 69 45
Verwaltung:	 Inge Lommatzsch	 Tel.: 030 - 792 95 13	 Email: info@osc-tennis.de
Jugendwart:	 Milun Jovasevic	 Tel.: 0176 - 48 59 29 03	 Email: tennisschule@osc-tennis.de
Tenniscasino:	 Vorarlberger Damm 37	 Tel.: 030 - 775 30 67	 Michael Rommel und Waldemar Cysewski
Bankverbindung:	 Berliner Volksbank	 BIC: BEVODEBB	 IBAN: DE32 1009 0000 5665 2830 05

Tischtennis - tischtennis.osc-berlin.de
Abteilungsleiter:	 Uwe Risse	 Tel.: 0172 3941 951	 Email: uwe.risse@osc-tt.de
Stellvertreter:	 Jana Viehweger		  Email: jana.viehweger@osc-tt.de
Jugendwart:	 Oliver Bertram	 Tel.: 0177 - 62 49 111	 Email: oliver.bertram@osc-tt.de
Kasse:	 Thomas Frank		  Email: thomas.frank@osc-tt.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE70 1203 0000 1020 0660 05

Turnen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin:	 Natlija Apt		  Email: turnen@osc-berlin.de
Stellvertreterin	 Michaela Ferenz	 Tel.: 0177 93 30 813	 Email: m.ferenz@osc-berlin.de
Kasse:	 Gisela Eckstein	 Tel.: 030 - 218 91 06
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE74 1203 0000 1008 3802 46

Sportangebote: Mutter und Kind | Familie: Monika Dierich Tel.: 030 - 852 36 90, Mädchen: Michaela Ferenz Tel.: 030 - 782 46 97, Rhönrad:
Marlies SchefferTel.: 0177 525 69 47, Frauengymnastik: Renate Porath Tel.: 030 - 47 98 97 32, | Frauke Watermann Tel.: 030 - 854 34 24,
Monika Wolfgramm Tel.: 030 - 855 29 29

Fit für Freizeit - www.osc-berlin.de/kursprogramm/
OSC-Geschäftsstelle	 Angela Gutzmann	 Tel.: 030 - 78 70 22 35	 Email: post@osc-berlin.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE57 1203 0000 1008 3802 61

Freizeitsportgruppen
Frauengymnastik:	 Ch. Franke	 Tel. 030 - 781 29 01
Volleyball:	 Michael Eule	 Tel. 030 - 852 74 45

Kita Fehlerstraße - www.kitas-sued-west.de	 12161 Berlin	 Fehlerstraße 2
Leiterin:	 Frau Bock und Frau Westphal	 Telefon: 030 290 27 6050
 




